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Sind Jungen die Bildungsverlierer? 

Haben Mädchen es wirklich leichter?

Warum werden Menschen in rosa 

und blaue Kartons gesteckt – und 

was kann man dagegen tun?

Was bedeutet Chancengleichheit?

Wie kann soziale Vielfalt in der 

Schule konstruktiv genutzt werden?

Wie kann ich als Lehrkraft 

geschlechtersensibel unterrichten?

Gender Training

für Lehramtsstudierende Liebe Lehramtsstudierende,

wir freuen uns, Ihnen ein Training anzubieten, 

das Gender-Kompetenzen speziell für Ihr zu-

künftiges Arbeitsfeld Schule vermittelt. 

Warum sind Gender-Kompetenzen 

für Lehrkräfte wichtig?

Gesellschaftliche Vorstellungen darüber, wie 

Mädchen und Jungen sind und sich verhalten 

(sollen), prägen auch die Schule. Lehrkräfte 

benötigen daher Gender-Kompetenzen, um 

Schülerinnen und Schülern Entfaltungsräume 

jenseits traditioneller Rollenzuschreibungen 

zu eröffnen. 

Was sind Gender-Kompetenzen?

Gender-Kompetenzen sind Schlüssel qualifi -

kationen und für die Bildungsarbeit von großer 

Bedeutung. Geschlechter sensibel zu unter-

richten bedeutet, eigene und gesellschaftliche 

Rollenbilder zu refl ektieren und zu versuchen, 

Schülerinnen und Schülern unabhängig von 

ihrem Geschlecht die gleichen Chancen auf 

Bildung und Entwicklung zu ermöglichen. 

Was sind Inhalte des Trainings?

Wir werden vor allem Ansätze und Methoden für den 

Unterricht ausprobieren und diskutieren. Ein kurzer 

Input zu Geschlechter verhältnissen und gesetzli-

chen Vorgaben ergänzt den Praxisteil.

An wen richtet sich das Training?

Wer Interesse hat an praktischen Übungen, neuen 

Perspektiven und Austausch ist hier richtig. Bache-

lor- wie auch Master-Studierende sind willkommen, 

Vorkenntnisse nicht erforderlich. Neugier ist eine 

gute Voraussetzung für die Teilnahme.

Warum lohnt sich die Teilnahme?

Bildungseinrichtungen legen zunehmend Wert auf 

Gender-Kompetenzen. Mit einer detaillierten Teil-

nahmebescheinigung können Sie Ihre erworbenen 

Kompetenzen nachweisen.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Dr. Silvia Lange

Dr. Corinna Tomberger

Dipl. Päd. Melanie Ebenfeld

Einladung zum gemeinsamen 

Diskutieren, Ausprobieren, Weiterdenken 

Donnerstag, 22.03.2012, 14.00  – 18.00 Uhr &

Freitag, 23.03.2012, 10.00  – 18.00 Uhr


